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In Heft 16 „Zur Geschichte des Kartonmodellbaus“ publizierten 
Louis Dausse und Matt Vance den Beitrag „Ein kurzer Überblick 
über den Kartonmodellbau in den USA mit Schwergewicht auf 
der Firma „Paper Models International‘ (PMI)“. Die nachfolgen-
den Zeilen sollen diesen acht Jahre alten Artikel ergänzen und 
vertiefende Informationen bieten. Einzelne schon 2016 ver-
öffentlichte Informationen werden hier wiederholt, um dem 
Leser einen leichteren Einstieg zu ermöglichen. Ein weiterer 
Grund für diese Ergänzung ist die Würdigung des Schaffens 
der inzwischen leider verstorbenen Begründer von „Paper Mo-
dels International (PMI)“ Barbara und Louis Dausse.
Louis Dausse Jr. wurde am 15. März 1934 in Oakland, Kalifor-
nien, als Sohn von Louis und Renee Dausse geboren. Er lebte 
viele Jahre in San Anselmo und besuchte die „Tamalpais High 
School“, bevor er 1952 seinen Abschluss an der „Drake High 
School“ machte. Nachdem Louis Dausse seinen Wehrdienst 
bei der US-Armee in Deutschland abgeleistet hatte, studierte 
er an der Universität Freiburg in Deutschland und besuchte 
später das „College of Marin“ in der „Universität of California“ 
in Berkeley. Barbara Dausse (geb. Bruckner) wurde am 12. Ja-
nuar 1936 in Sibiu (Hermannstadt), Rumänien, als Tochter von 
Josef und Marth Bruckner, beide Angehörige der deutschspra-
chigen Minderheit, geboren. Das Mädchen wurde von ihren 
Eltern und zwei vernarrten Tanten „Wunschkind“ genannt, 
die ihr etwas über Flora und Fauna beibrachten und beein-
druckt waren, dass Barbara sich die lateinischen Namen der 
Pflanzen leicht merken konnte. Sie hatte auch noch zwei Zwil-
lingsbrüder, Helge und Hagen, geboren 1940. Der Vater starb 
1944, und die Familie zog 1947 nach Krefeld, Deutschland. Es 
muss davon ausgegangen werden, dass sowohl der frühe 
Tod des Vaters als auch die Umsiedlung etwas mit den Wir-
ren und Folgen des Zweiten Weltkriegs zu tun gehabt haben. 
Sie besuchte in Krefeld ein Modeinstitut, wurde eine erfahre-
ne Näherin und arbeitete auch als Model. 1955 zog die Familie 
abermals um, nun nach Marin County, Kalifornien, USA. Dort 
lernten sich Louis Dausse und Barbara Bruckner 1956 kennen 
und heirateten kurz darauf. 1960 wurde die Tochter Tina Dausse 
(1960–1982) als einziges Kind geboren. 
Barbara Dausse verstarb am 7. November 2018, Louis Dausse 
am 30. Januar 2020.

Die Entwicklung zum Versandhandel
Seit 1964 schon hatte Louis Dausse als reisender Händler und 
Vertreter u.a. Kartonmodellbaubogen verkauft. An ein festes 
Geschäft oder gar einen Versandhandel dachte er zu dieser 
Zeit noch nicht. Als er in den 1950er Jahren in Deutschland 
studiert hatte, waren ihm die dort sehr beliebten Kartonmo-

dellbaubogen aufgefallen. Dies veranlasste ihn, wieder nach 
Deutschland zu reisen und mit den führenden seinerzeitigen 
Modellbaubogenverlagen zu vereinbaren, dass sie ihm ihre 
Modellbaubogen zum Weiterverkauf in den USA liefern. 
Um weiter voranzukommen und Ideen und Unterstützung 
zu sammeln, besuchte Louis Dausse 1972 die einzige andere 
Person in den USA, die seinerzeit ebenfalls Modellbaubogen 
verkaufte, einen pensionierten Luftfahrtingenieur der Firma 
„Northrop Aircraft Inc.“ Namens John Hathaway. Dieser hatte 
die Firma „John Hathaway Imported Hobbies“ in San Pedro, 
Kalifornien, gegründet. Es gab diesbezüglich dann eine Ab-
sprache mit John Hathaway. John Hathaway betrieb mit sei-
ner Firma weiter einen Versandhandel vor Ort, während Louis 
Dausse weiter herumtingelte und Modellbaubogen bei Aus-
stellungen und Vorführungen vor Ort verkaufte. Louis Dausse 
und John Hathaway wollten kooperieren und sich nicht gegen-
seitig Konkurrenz machen.
1982 verstarb unerwartet die Tochter, und das Ehepaar Dausse 
wurde durch diesen Schicksalsschlag schwer getroffen. John 
Hathaway verstarb zudem 1983, und seine Witwe bot nun dem 
Ehepaar Dausse an, den aufgebauten Versandhandel weiterzu-
führen. Sie nutzten diese Chance, um sich vollständig neu zu 
orientieren und neu zu definieren und somit auch über den 
Verlust der Tochter hinweg zu kommen. Somit wurde „Paper 
Models International (PMI)“ 1983 gegründet.
In den USA gab es schon immer eine kleine Auswahl an Karton-
modellbaubogen, die meist von den großen amerikanischen 
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